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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Kiesling Fahrzeugbau GmbH wurde 1973 gegründet. Das Familienunternehmen mit Sitz in Dornstadt-

Tomerdingen auf der Schwäbischen Alb ist auf die Herstellung von Kühlaufbauten und Kühlfahrzeugen auf 

Motorwagen spezialisiert. Mit über 120 Mitarbeitern in Produktion, Verwaltung, Vertrieb und Service werden 

jährlich über 1200 Kühlfahrzeuge am Standort in Dornstadt-Tomerdingen produziert 

Die Kunden kommen aus allen Bereichen der Lebensmittelproduktion, der Pharmaindustrie und aus dem 

Transportsektor für ebensolche Produkte. Das Unternehmen beschäftigt acht Außendienstmitarbeiter, die die 

Produkte in der D/A/CH – Region vertreiben. In zehn europäischen Ländern bestehen darüber hinaus 

Vertriebs- und Servicepartnerschaften mit dort ansässigen Unternehmen. 

Die Kiesling GmbH ist zertifizierter Van Solution Partner der Daimler AG und pflegt Partnerschaften zu allen 

Fahrgestellherstellern. Dabei müssen automotive Qualitätsstandards erfüllt werden. 

Das Unternehmen zeichnet sich durch eine hohe Fertigungstiefe – Made in Germany – aus. Die isolierten 

Aufbauten werden in eigenen Schäumanlagen nach modernsten Verfahren hergestellt. Durch diese 

Eigenfertigung ist Kiesling flexibler und kann sich vom Wettbewerb abheben. Innovationen werden oft 

gemeinsam mit Kunden marktgerecht entwickelt und können im eigenen Fertigungsprozess umgesetzt werden. 

Hierfür sind gut ausgebildete Fachkräfte notwendig, die sowohl über gute handwerkliche Fähigkeiten verfügen, 

als auch über das Know-How für den Betrieb von Sonderanlagen, wie z.B. der Schäumanlage. 

Diese Fachkräfte bildet das Unternehmen seit vielen Jahren selbst aus. 

 

Vision: Nummer 1 in Qualität, Innovation und Service 

Ein hoher Anspruch an die Qualität und Stabilität der Produkte wurde dem Unternehmen bereits in die Wiege 

gelegt. Seit Anfang an sind die Aufbauten auf Langlebigkeit ausgerichtet und werden mit hochwertigen 

Materialien ausgestattet. Das Umsetzen auf ein neues Fahrgestell z.B. ist meist möglich und kann die 

Lebensdauer des Aufbaus verdoppeln. 

Die Innovationen des Unternehmens setzen am Markt oftmals neue Maßstäbe, so z.B. Cool Slide®. 

Dank der hohen Einsparung von Kraftstoff während des Kühlbetriebs (-40%) hat sich diese System in vielen 

Fuhrparks als Standard etabliert und sorgt für umweltfreundlichere und wirtschaftlichere Transporte.  

Bereits drei Mal wurde die Kiesling Fahrzeugbau GmbH mit dem renommierten Branchenpreis “Trailer 

Innovation” ausgezeichnet.  

Zu den Serviceleistungen des Unternehmens gehören ein moderner Webshop mit Teilen und Zubehör sowie 

ein Reparaturdienst inklusive Hol- und Bringservice.  Standzeiten der LKW sind für den Betreiber teuer und 

können dadurch vermieden werden. 

Qualität, Innovation und Service sind in der Vision seit vielen Jahren verankert und bilden die Basis des 

Unternehmens auf dem weiteren Nachhaltigkeitsweg. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

http://www.win-bw.com/
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3. Unsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 07: Unternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze 

• Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

 

05: Energie ünd Emissionen 

Als prodüzierendes Unternehmen beno tigen wir viel Energie züm Betrieb ünserer Anlagen ünd haben 

daher einen großen Hebel, den Energieverbraüch ünd gleichzeitig Emissionen zü senken. Der bewüsste 

Einsatz von Energie ünd das Streben, dies zü verringern, ist aüch im Bewüsstsein der Mitarbeiter 

verankert. Unsere Partner, Künden ünd Lieferanten sowie nicht zületzt ünsere Mitarbeiter wollen wir 

dürch weitere Maßnahmen fü r die Energiewende sensibilisieren. 

Wir mo chten dies aber nicht nür in ünserer eigenen Fertigüngssta tte ümsetzen sondern dürch den 

Aüsbaü ünseres Prodüktportfolios mit innovativen Prodükten aüch die Energiebilanz ünserer Künden 

positiv beeinflüssen ünd dadürch Emissionen fü r die Gesellschaft insgesamt redüzieren. 

Als Hersteller von isolierten Aüfbaüten sind wir gleichzeitig  Anbieter kompletter Lo süngen fü r den 

Kü hltransport. Dabei verbaüen wir sowohl eigenes Zübeho r als aüch Fremdaggregate wie 

Kü hlmaschinen, Power Packs oder Telematik. 

Diese ü bergreifende Sichtweise bietet üns die Mo glichkeit, das fü r den Künden effizienteste ünd 

wirtschaftlichste Konzept fü r seine Transportaüfgabe züsammenzüstellen. 

 

07: Unternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze     

Wir sind ein familiengefü hrtes Unternehmen das derzeit in der zweiten Generation geleitet wird. Als 

Arbeitgeber von 120 Mitarbeitern sind wir an ünserem la ndlichen Standort 20 km no rdlich von Ulm 

einer der wenigen Arbeitgeber.  Anlieger ünd Ortsansa ssige nehmen Teil an der Entwicklüng des 

Unternehmens, das Züg üm Züg erweitert ünd aüsgebaüt würde. Der Unternehmenserfolg ist wesentlich 

von güt aüsgebildeten Facharbeitern ünd Mitarbeitern abha ngig. Um üns langfristig diese Arbeitskra fte 

zü sichern, bilden wir seit 1993 jedes Jahr erfolgreich aüs, sowohl im kfm. als aüch im gewerblichen 

Bereich. Aüfgründ des Fachkra ftemangels  werden diese Aktivita ten versta rkt, z.B. besteht seit 2019  

eine Bildüngspartnerschaft, die die Aüsbildüng der Jügendlichen hier in der Region ünd fü r das 

Unternehmen selbst sta rken soll. Aüch weiterbildende Maßnahmen sind hierbei wichtig ünd werden 

gefo rdert.  

In den letzten Jahren würden am Standort gro ßere Investitionen geta tigt, dabei die Prodüktion 

aüsgebaüt ünd Fertigüngsabla üfe optimiert.  Fü r den weiteren Erfolg wird der  Vertrieb des 

Unternehmens gesta rkt. 
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08: Nachhaltige Innovationen 

Den Foküs aüf Innovation haben wir in ünserem Unternehmen bereits in der Vision „Nümmer 1 in 

Qüalita t, Innovation ünd Service“ festgehalten.  

Dürch die Investition in innovative Lo süngen ünd  Umsetzüng von Ideen wollen wir herko mmliche 

Prodükte ünd Systeme verbessern oder ersetzen, üm die Kü hltransporte ünserer Künden effizienter, 

wirtschaftlicher ünd ümweltfreündlicher zü gestalten. 

Einige ünserer Innovationen haben wir in den letzten Jahren erfolgreich aüf den Markt gebracht, sie sind 

heüte wichtige Kaüfkriterien fü r ünsere Künden. 

Weitere Ideen stehen vor der Umsetzüng, wichtig in der derzeitigen wirtschaftlichen Lage ist es, dass 

neüe Lo süngen sowohl Nachhaltigkeit als aüch Kosten positiv beeinflüssen. 

 



ZIELSETZUNG ZU UNSEREN SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 5 

1. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

WO STEHEN WIR? 

Prodüktion: 

In den letzten Jahren würde ünsere Prodüktion mehrmals erweitert. Dürch die Investitionen würde 

sowohl die Prodüktionsfla che erweitert, als aüch dürch Maschinen ünd Anlagen die Fertigüngstiefe 

deütlich erho ht, ünser Energiebedarf ist dadürch gestiegen. Parallel dazü würden weitere PV-Anlagen 

installiert, so dass nün Anlagen mit insgesamt ü ber 500 KWp Strom prodüzieren. 

Im Jahr 2010 hat ünser Unternehmen am O koprofit teilgenommen ünd anschließend in den Jahren 

2012/2014 die Zertifizierüngen nach ISO 14001 /  ISO 50001 erfolgreich dürchgefü hrt. 

Unsere Energieverbra üche werden somit bereits seit fast 10 Jahren aüsgewertet ünd laüfend gesenkt. 

Inzwischen prodüzieren wir  ü ber das Jahr gesehen insgesamt die gleiche Menge an Strom ü ber PV-

Anlagen, wie wir sie verbraüchen. Sa mtliche zügekaüfte Energie stammt zü 100% aüs regenerativen 

Qüellen. 

Prodükte: 

Unser Prodüktportfolio entha lt neben den kompletten Aüfbaüten aüch Zübeho r ünd Aggregate. 

Hier bieten wir fü r ünsere Künden Mo glichkeiten, ihre CO2-Bilanz zü verbessern. Dürch ünsere 

ü bergreifende Sichtweise ko nnen wir den Künden beraten ünd die  wirtschaftlichste ünd effizienteste 

Lo süng fü r ihn empfehlen. In der Beratüng sehen wir aüch eine ünserer Kernkompetenzen. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Prodüktion: 

In der Prodüktion messen wir die Energieverbra üche im Verha ltnis zü ünserem Umsatz. Im Rahmen der  

ISO – Zertifizierüngen würden hier in verschiedenen Bereichen Ziele ünd Verbesserüngsmo glichkeiten 

aüsgemacht. Aktüell wird das Drücklüftsystem in der Prodüktion hinsichtlich Energieeffizienz geprü ft. 

Den Eigenverbraüch ünseres Stroms aüs der PV-Anlage mo chten wir noch optimieren indem wir 

Botenga nge, z.B. Fahrten züm Zollamt oder Landratsamt mit einem neü angeschafften Elektro-Aüto 

erledigen ünd Elektro-Stapler gezielter laden. 

Prodükte zür Energieeinsparüng ko nnen versta rkt angeboten werden. 

Z.B. Um den Ka lteverlüst beim Entladen ünd bei geo ffneten Hecktü ren zü vermindern, werden 

Ka ltevorha nge am Fahrzeügheck eingebaüt. Unsere Lo süng Cool Slide bietet hier eine wesentlich 

bessere Wirküng dürch die hohen Isolierwerte. 

Unser Partner AddVolt liefert Batterieanlagen, welche herko mmliche Diesel-Kü hlaggregate ü berflü ssig 

machen.   

Weitere Prodükte, wie z.B. AxEl sind in der Entwicklüng, hiermit kann z.B. ü ber ein Züsatzrad ünd ein 

Generator  aüf einfache Weise Strom fü r elektrische Kü hlüng prodüziert werden. 
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DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Prodüktion: 

• Drücklüftverbraüch redüzieren 

N:\ISO 14001\UM-Handbüch\Kapitel\Kapitel 9 - Bewertüng der Leistüng\9.1 - U berwachüng, 

Messüng, Analyse ünd Bewertüng\D - Teil\Formülare 

• Energieinpüt weiterhin 100 % O kostrom 

 

Prodükte: 

• bisherige Prodükte (Cool Slide, Aero Paket) weiter fo rdern ünd versta rkt anbieten 

• AddVolt-System (dieselfreie elektrische Kü hlüng) 

• Aüsbaü des Anteils an Kü hlaggregaten ohne eigenen Dieselmotor (Nebenabtrriebsaggregate z.B.) 

Messbar wird dies eher mittlelfristig sein (in 3 Jahren) 

• weitere Prodükte einfü hren 

 

Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

WO STEHEN WIR? 

Unser Unternehmenserfolg ist wesentlich von güt aüsgebildeten Facharbeitern ünd Mitarbeitern 

abha ngig. Um üns langfristig diese Arbeitskra fte zü sichern, bilden wir seit 1993 jedes Jahr erfolgreich 

Indüstriekaüfleüte, Konstrüktionsmechaniker ünd Düale Stüdenten in Züsammenarbeit mit der DHBW 

aüs. 

2019 haben wir neben der Züsammenarbeit mit mehreren weiterfü hrenden Schülen aüch die erste 

offizielle Bildüngspartnerschaft mit der Realschüle Dornstadt geschlossen. 

Die ü ber viele Jahre bereits gemeinsam dürchgefü hrten Aktivita ten (Praktika, Aüsbildüngsbotschafter, 

Betriebsfü hrüngen fü r Schü ler) würden in diesem Züge im letzten Jahr intensiviert. 

Um dem drohenden Fachkra ftemangel entgegenzüwirken sehen wir den weiteren Aüsbaü der 

Bildüngspartnerschaft als wichtig fü r den weiteren Unternehmenserfolg an. ünd ko nnen hier in der 

la ndlichen Region gleichzeitig sichere Arbeitspla tze bieten.  

Ein wichtiges Kriteriüm fü r ünseren weiteren Erfolg ist es, bei insgesamt schwa cherer Konjünktür die 

Absatzzahlen zü halten. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

- Aüsbildüng von gewerblichen ünd kaüfma nnischen Mitarbeiter/-innen sta rken ünd aüch in 

Krisenzeiten weiterhin kaüfma nnische ünd gewerbliche Azübis einstellen 

file://///SV-W16-FILE01/daten/ISO%2014001/UM-Handbuch/Kapitel/Kapitel%209%20-%20Bewertung%20der%20Leistung/9.1%20-%20Überwachung,%20Messung,%20Analyse%20und%20Bewertung/D%20-%20Teil/Formulare
file://///SV-W16-FILE01/daten/ISO%2014001/UM-Handbuch/Kapitel/Kapitel%209%20-%20Bewertung%20der%20Leistung/9.1%20-%20Überwachung,%20Messung,%20Analyse%20und%20Bewertung/D%20-%20Teil/Formulare
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Hierfü r wollen wir die Züsammenarbeit mit den Schülen, vor allem mit ünserem 

Bildüngspartner, der  Realschüle Dornstadt, aüsbaüen 

- Züsammenarbeit mit der DHBW Heidenheim fü r weitere düale Stüdienpla tze im Unternehmen, 

Einstellüng eines Stüdenten in 2021  

- Aüsbaü ünd Sta rküng ünseres Vertriebs (DACH/Export) üm den Absatz  zü erho hen ünd 

dadürch Arbeitspla tze zü sichern trotz rü ckga ngiger Konjünktür (keine betriebsbedingten 

Kü ndigüngen)  

- Eigenfertigüngsanteil weiter erho hen (Flitzer-Serie) üm Aüslastüng zü verbessern 

- Erschließüng neüe Branchen (z.B. Ba ckereifahrzeüge)  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Anzahl Aüsbildüngspla tze beibehalten  

 2021 2020 2019 

Industriekaufleute Ziel:1 1 1 

Konstruktionsmechaniker Ziel: 2 2 2 

Student DHBW Masch.bau 
bisher jedes 3./4. Jahr 

1 0 0 

 

• Anteil FIP-Aüfbaüten (Qüelle: VT-Ziele) 

 2020 2019 2018 

FIP Aufbau (Eigenfertigung) Ziel: 750 362 553 

Anteil  Ziel: 55% 44,2 % 43,9 % 

 

• Anzahl Ba ckereifahrzeüge aüsgeliefert (Branche: Brot, Kond.)   2019:  33 

Anzahl Ba ckereifahrzeüge aüsgeliefert (Branche: Brot, Kond.)  2020:  0 

Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen 

WO STEHEN WIR? 

Der Foküs aüf Innovation ist in ünserem Unternehmen bereits in der Vision verankert. Unsere 

innovativen Prodükte steigern die Effizienz beim Aüsliefern von Lebensmitteln, erleichtern dem Fahrer 

dürch verbesserte Ergonomie das Handling, verla ngern die Lebensdaüer ünd Stabilita t ünd/oder senken 

den Energieverbraüch, dadürch ko nnen wir ünseren Künden echte Mehrwerte bieten:  

- Geringeren Energieverbraüch ünd damit aüch Senküng der Kosten 

- Nachhaltigere Aüsrichtüng des eigenen Unternehmens 

Bisherige Innovationen zür Einsparüng von Kraftstoff sind z.B. das Cool Slide®-System, FIP-Paneele fü r 

recycelbare Kü hlaüfbaüten, Aero Paket mit integrierter Kü hlmaschine 
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Recycelbare Kü hlaüfbaüten ko nnen wir bereits seit 2010 anbieten, als einziger Hersteller stellen wir 

Kü hlaüfbaüten recycelbar her, dies würde vom TU V geprü ft ünd zertifiziert. 

Inzwischen würden diese Aüfbaüten optimiert hinsichtlich Nützlast ünd Prodüktion, so dass wir nün 

aüch in der Lage sind, kleinere ünd nützlastkritischere Aüfbaüten recycelbar zü prodüzieren.  

Wir wollen diese neüen recycelbaren FIP-Aüfbaüten (Fülly Integrated Panels) nün Züg üm Züg in der 

kleineren Klasse (bis 3,5 t zGG) einfü hren. 

Kraftstoffverbraüch ist nicht zületzt vom Gewicht des Fahrzeüges abha ngig. Wir sind hier aüf der Süche 

nach neüen Werkstoffen, die leichter sind als bisher verwendeter Stahl ünd gleichzeitig ünseren 

Recyclingansprüch erfü llen. 

K-Wert-Verbesserüng: Aüfbaüten mit ho herem Isolierwert (niedrigerer K-Wert) halten Temperatüren 

konstanter ünd senken den Verbraüch des Kü hlaggregates. Um dickere Wa nde verbaüen zü ko nnen, 

müss Gewicht an anderer Stelle eingespart werden. 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

N:\ISO 14001\UM-Handbüch\Kapitel\Kapitel 6 - Planüng\6.2 - Umweltziele ünd Planüng zü deren 

Erreichüng\D - Teil\Formülare\F 6.2_1 Zükü nftige Aüsrichtüng Zeitschiene 

• FIP-Aüfbaüten ü ber das gesamte Prodüktprogramm einfü hren 

Cooler Flitzer GFK   2019: 323 Ziel 2020: 300 

Cooler Flitzer FIP (recycelbar) 2019: 0 Ziel 2020:    60 

 

• Leichtbaü dürch Entwicklüng alternativer, recyclingfa higer Werkstoffe  (keine Daten mo glich) 

• 7. Rad /AxEl – Entwicklüng eines mitlaüfenden Rades züm Betrieb eines Kü hlaggregates bei 

Sattelanha ngern. 

Entwicklüngsstand: Marktreife ja/nein 

• Verbesserüng der K-Werte bei Aüfbaüten dürch sta rkere Paneele 

Entwicklüngsstand: ümgesetzt ja/nein 
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4. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

aktüeller Stand: 

Menschenrechte sind in ünserem Leitbild (sozialer Aspekt) verankert, wir bescha ftigen Mitarbeiter mit 

den verschiedensten Nationalita ten, wir bieten Aüsbildüngspla tze ünd Aüfstiegsmo glichkeiten dürch 

Weiterqüalifikation. Wir arbeiten nicht mit Werkvertra gen. 

Gemeinsame Aktivita ten ünd Aüsflü ge fo rdern die Integration ünd das Miteinander 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unser Leitbild würde vor 10 Jahren von den Mitarbeitern aüfgestellt, dieses sollte in der internen 

Kommünikation erneüert ünd versta rkt werden 

• aüch wa hrend wirtschaftlich schwierigen Zeiten mo chten wir weiterhin aüsbilden 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

aktüeller Stand: 

Wir bieten saübere, ergonomische Arbeitspla tze, Stehschreibtische in fast allen Bü ros, Paüsenra üme, 

Parkpla tze, Gratis-Wasserspender ünd Kaffee im Bü robereich, Sportangebot (Fitness), 

Die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie wird dürch Teilzeitangebote ermo glicht. 

Mitarbeiter ko nnen 1x wo chentlich ünsere Fertigüngseinrichtüngen fü r eigene  Projekte nützen 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Evtl. Anschaffüng eines Wasserspenders im Prodüktionsbereich 

• Motivation zür Teilnahme an Veranstaltüngen ünd Sportangeboten (nach Corona)  

• Angebote beibehalten trotz Corona 

• Mitarbeiter regelma ßig ü ber E-Mail informieren 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

aktüeller Stand:  

Regelma ßige Fü hrüngskreisbesprechüngen sowie KVP-Sitzüngen in allen Bereichen ünd Ebenen, 

Betriebsversammlüng viertelja hrlich, derzeit (wg. Corona) monatlicher Mitarbeiter-Newsletter, offene 

Gespra chskültür ü ber alle Ebenen  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Einfü hrüng von MS Teams zür weiteren Verbesserüng der Kommünikation  

• Einfü hrüng von Vertriebstagüng ü ber Teams 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

aktüeller Stand:  

Teilnahme O koprofit 2010, Umweltmanagement ünd Energiemanagement zertifiziert seit 2012/2014, 

das Thema Umweltschütz ist bereits güt verankert im Unternehmen. 

Beispielhaft fü r die Umsetzüng ünd Teilhabe aller Ebenen ist  das  Rü hrreibschweißen züm 

Züsammenfü gen von Alü-Blechen 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Weitere Verschnittoptimierüng bei Alü-Abfa llen aüf 9% 

• Redüzierüng /ja hrliches Monitoring der Abfallmengen im Verha ltnis züm Umsatz: 

N:\ISO 14001\UM-Handbüch\Kapitel\Kapitel 9 - Bewertüng der Leistüng\9.1 - U berwachüng, 

Messüng, Analyse ünd Bewertüng\D - Teil\Formülare\F 9.1_10 Abfallbilanz\F 

9.1_10  Abfallbilanz.xls 

• Ressoürceneffizienz bei Alü verbessern (Verschnitt minimieren) 

N:\ISO 14001\UM-Handbüch\Kapitel\Kapitel 9 - Bewertüng der Leistüng\9.1 - U berwachüng, 

Messüng, Analyse ünd Bewertüng\D - Teil\Formülare\F 9.1_10 Abfallbilanz 

Anteil eingesetzter Ressoürcen/Umsatz 2019: 10,5 % 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Schwerpünktthema 2020 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

aktüeller Stand: 

Unser Qüalita tsansprüch macht ünsere Prodükte seit jeher langlebig. Bei ünseren Entwicklüngen ünd 

den eingesetzten Materialien achten wir züerst aüf Qüalita t, dann aüf den Preis. Hochwertige Qüalita t 

zahlt sich gerade im Transportwesen dürch bessere Stabilita t, weniger Wartüng ünd letztlich aüch 

geringer Kosten aüs (TCO).  

2010 haben wir die ersten recycelbaren Aüfbaüten aüf den Markt gebracht. Der Anteil an recycelbaren 

Aüfbaüten wird Züg üm Züg erho ht, in 2020 dürch die Aüfnahme der Coolen Flitzer -Serie (Aüfbaüten 

fü r 3,5 t zGG – Fahrgestelle)  

 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Weitere Redüzierüng von nicht-recyclingfa higen Klebstoffen dürch die FIP-Baüweise  

• nachhaltige Prodükte werden versta rkt beworben ünd angeboten (z.B. aüch Kü hlgera te) 

• Unsere Prodükte werden bei A nderüngen/Neüeinfü hrüng aüsgiebig getestet, üm Stabilita t ünd 

Lebensdaüer zü erho hen. 

file://///SV-W16-FILE01/daten/ISO%2014001/UM-Handbuch/Kapitel/Kapitel%209%20-%20Bewertung%20der%20Leistung/9.1%20-%20Überwachung,%20Messung,%20Analyse%20und%20Bewertung/D%20-%20Teil/Formulare/F%209.1_10%20Abfallbilanz/F%209.1_10%20%20Abfallbilanz.xls
file://///SV-W16-FILE01/daten/ISO%2014001/UM-Handbuch/Kapitel/Kapitel%209%20-%20Bewertung%20der%20Leistung/9.1%20-%20Überwachung,%20Messung,%20Analyse%20und%20Bewertung/D%20-%20Teil/Formulare/F%209.1_10%20Abfallbilanz/F%209.1_10%20%20Abfallbilanz.xls
file://///SV-W16-FILE01/daten/ISO%2014001/UM-Handbuch/Kapitel/Kapitel%209%20-%20Bewertung%20der%20Leistung/9.1%20-%20Überwachung,%20Messung,%20Analyse%20und%20Bewertung/D%20-%20Teil/Formulare/F%209.1_10%20Abfallbilanz/F%209.1_10%20%20Abfallbilanz.xls
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Schwerpünktthema 2020 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Schwerpünktthema 2020 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

aktüeller Stand:   

Unsere Investitionen sind langfristig aüsgelegt, das Familienünternehmen verfü gt ü ber einen hohen 

Anteil an Eigenkapital ünd die damit verbündene Unabha ngigkeit, keine Aüszahlüngen an Gesellschafter, 

gewinnabha ngige Pachtzahlüng. Langfristige Züsammenarbeit mit regionalen Banken, die nach 

ethischen Gesichtspünkten aüsgewa hlt ünd ü berprü ft werden 

Investitionen werden im Fü hrüngskreis gemeinsam entschieden 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Fortfü hrüng dieser Strategie 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

aktüeller Stand:  

Wir verkaüfen ünsere Prodükte vorwiegend in den D – A – CH- Staaten, welche hinsichtlich Korrüption 

ein gütes Rating haben, dennoch fü hren wir Compliance-Schülüngen fü r Mitarbeiter in sensiblen 

Bereichen dürch ünd haben hierfü r ein klares Regelwerk. 

Keine Provisionszahlüngen an Privatpersonen, wir verschenken keine wertvollen Gü ter (ü ber 35 Eüro) 

Angenommene Geschenke werden im Rahmen einer Tombola ünter den Mitarbeitern verlost. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Fortfü hrüng 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

aktüeller Stand:  

Wir sind 20 km no rdlich von Ulm in la ndlicher Gegend ansa ssig. Hier wohnt aüch ein Großteil ünserer 

Mitarbeiter. Wir pflegen eine güte Nachbarschaft, ünterstü tzen lokale Vereine, die dem Gemeinwohl ünd 

der Jügendarbeit dienen, arbeiten mit den Schülen züsammen ünd sind als Unternehmen ein Teil der 

Region. 

Dürch güte Züsammenarbeit mit den Beho rden in der Gemeinde sichern wir gro ßtmo gliche 

Transparenz ünd Nachvollziehbarkeit ünserer Entscheidüngen. 

Seit 2019 besteht eine Bildüngspartnerschaft mit der Realschüle Dornstadt. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Fortfü hrüng  

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

aktüeller Stand:  

2020 würde ein Elektromobil fü r den Führparks inkl. einer Ladestation angeschafft, das Elektroaüto 

wird züm großen Teil ü ber die selbst erzeügte PV-Energie geladen. 

Das Fahrzeüg wird fü r interne Fahrten genützt, wodürch die Mitarbeiter züm Umdenken angeregt 

werden. 

Alle Mitarbeiter sind in die Zertifizierüngen eingebünden, es finden Schülüngen zü Abfallvermeidüng 

ünd Energieeinsparüng statt. Die Ergebnisse der ISO 14001 ünd 50001 – Zertifizierüngen werden 

transparent allen Mitarbeitern zür Verfü güng gestellt. So ko nnen Optimierüngs- ünd 

Verbesserüngsvorschla ge eingebracht werden. Bei Neüentwicklüngen legen wir besonderen Wert 

daraüf, dass der Materialabfall züm Beispiel dürch vielfa ltig einsetzbare Profile redüziert wird.  

Als Unternehmen wollen wir hier fü r Mitarbeiter ünd andere Unternehmen in der Region Vorbild sein. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Pressemitteilüng zü WIN ünd zü ünseren Umweltthemen 

• Website mit weiteren Umweltthemen erga nzen 

• Kiesling - Umweltthemen in den sozialen Medien verbreiten 
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5. Unser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLTEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Fü r den Einstieg in die WIN-Charta hatten wir viele Ideen, diese ko nnen wir nün wegen der 

derzeitigen Corona-Lage leider nicht dürchfü hren, planen diese aber sobald es die Sitüation 

wieder züla sst: 

- Einladüng der Kindergartenkinder/Vorschülkinder zü einer Betriebsfü hrüng dürch die 

Kiesling-Azübis. Dabei mo chten wir den Kindern schon frü h zeigen, was in ünserem 

Unternehmen prodüziert wird. Vielleicht mo chte der eine oder andere ja mal bei üns 

einsteigen?  Dieses Projekt wird sicher irgendwann stattfinden! 

 

- Ansiedlüng von Bienen aüf der Blümenwiese am Ende des Firmengela ndes/Parkplatz 

Unsere Imkerin hat üns coronabedingt fü r dieses Jahr vertro stet, aber aüch dieses 

Projekt werden wir nicht vergessen sondern hoffentlich irgendwann ümsetzen 

 

- Betriebsfü hrüngen im Rahmen der Bildüngspartnerschaft sowie weitere gemeinsame 

Aktivita ten mit den Schü lern – müsste alles verschoben werden 

DIESES PROJEKT WERDEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Die Tafeln 

Die Tafella den in Deütschland kü mmern sich üm ü briggebliebenes Essen ünd verteilen dieses 

sinnvoll an die Menschen, die Unterstü tzüng beno tigen. 

Die Lebensmittel werden von den Ma rkten, Süperma rkten oder Herstellern abgegeben, hierfü r 

beno tigen die Tafeln fü r den hygienischen ünd temperatürsicheren Transport Kü hlfahrzeüge. 

Im Rahmen des Mercedes-Benz Sponsorings sponsern aüch wir seit 2007 die Anschaffüng von  

Kü hltransportern fü r die Tafeln, fast 400 Kü hlfahrzeüge mit Kiesling – Kü hlaüfbaü sind 

inzwischen ünterwegs. 

Viele Ehrenamtliche Helfer sind in den Tafella den ta tig, dieses Engagement scha tzen wir sehr 

ünd haben es bereits mehrfach ünterstü tzt. 

Mit ünserem diesja hrigen Projekt mo chten wir die Tafel in Ulm ünterstü tzen. Züsa tzlich zü der 

Verteilüng der Lebensmittel wird seit ü ber 25 Jahren fü r die Bewohner des 

U bernachtüngsheimes gekocht. 

Dies mo chten wir mit einer Spende in Ho he von 1000 Eüro ünterstü tzen. 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Mit der Spende in Ho he von 1000 Eüro mo chten wir die Kü che ünterstü tzen, die fü r Wohnsitzlose jede 

Woche von Montag bis Freitag ein Essen zübereitet. 

Eine Unterstü tzüng ist in diesem Jahr leider nür in materieller Form mo glich. 
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6. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Eva Kiesling 

Leitüng Marketing ünd kfm. Aüsbildüng 
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